
       

 
  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Achim Wolter 
Feldweidweg 12 
61184 Karben  
Telefon: 06039 / 485494 
E-Mail: achimwolter@gmx.net 

  
Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Ingrid Lenz 
Rathaus 
61184 Karben 
 
 
Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin, 
 
 
bitte nehmen Sie die folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung: 
 
Anfrage zum Vergleich von direkt städtisch geführten Kindergärten mit Terminal 
for Kids 
 

Der Grund für die Vergabe an Terminal for Kids war der Wunsch, Erfahrungen mit 
privaten Betreibern im direkten Vergleich mit von der Stadt in Eigenregie betriebenen 
Kindergärten zu sammeln. Mit dem Bau des neuen Kindergartens am Breul steht die 
Stadt erneut vor der Alternative, den Kindergarten selbst zu betreiben oder wieder fremd 
zu vergeben. Daher meine Fragen zu den bisherigen Erfahrungen mit Terminal for Kids 
im Vergleich zu den von der Stadt betriebenen Kindergärten. Bitte die Fragen jeweils im 
Vergleich beantworten: 
 
Personal: 
Welche Personalschlüssel liegen in den Kindergärten vor? 
Wie wird sichergestellt, dass bei Ausfällen, z.B. bei Krankheit, der Personalschlüssel 
nicht unterschritten wird? 
Wie ist der Ausbildungsstand der Betreuer in den Kindergärten? 
Welche Unterstützung/Beratung  haben die Erzieher beim Umgang mit besonderen 
Problemsituationen?  
 
Ausgestaltung der Kindergärten:  
Welche Unterschiede gibt es bei bezüglich der Wohlfühlatmosphäre in den 
Kindergärten?  
In welchen Kindergärten gibt es Gemüsegärten oder Blumengärten  die mit den Kindern 
gepflegt werden? 
Welche Unterschiede gibt es bezüglich der Ausstattung mit Spiel- und 
Bastelmaterialien?   
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Methoden, pädagogische Konzepte:  
Wie werden die Methoden der pädagogischen Arbeit offen gelegt?  
Wie wird das Erziehungskonzept mit den Eltern abgestimmt? 
Wie gestaltet sich die Eingewöhnungsphase der Kinder? 
Welche Unterschiede gibt es bei den Betreuungszeiten? 
Ab welchem Alter werden Kinder in U3-Gruppen aufgenommen?  
 
Förderangebote:  
In welchem Umfang werden welche Förderangebote angeboten (Sprachförderung, 
musikalische Förderung, motorische Förderung, mathematisch-naturwissenschaftliche 
Förderung)?       
 
Art und Qualität der Mahlzeiten:  
Welche Unterschiede gibt es bei den Mahlzeiten in den Kindergärten? 
Wie oft wird das Essen frisch gekocht? 
Stehen den Kindern immer frisches Obst und Gemüse als Zwischenmahlzeit zum 
Naschen zur Verfügung? 
In welchem Umfang werden Bio-Lebensmittel angeboten? 
Wie werden die Eltern und Kinder bei der Wahl der  Mahlzeiten mit eingebunden? 
 
Sauberkeit und Hygiene:  
Welche Beschwerden gab es in den letzten 18 Monaten der Eltern über die Sauberkeit 
und Hygiene in den Kindergärten? 
 
 
Für eine zeitnahe Antwort bedanke ich mich im Voraus. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
(Achim Wolter)  
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